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Gn heiner Feonigl. Jajeſtat
in preuſſen Chur-und uhrigen teutſchen

ReichsLanden Annonr4.
publicirten

Kicchſtl-Rechts,
Daß die ungeſtempelte

Jhre vollkommene Gultigkeit hahen,
jedoch der Jnnhaber, wann er daraus agiret,

wegen Mangel des Stempels einen Rthlr. zur
Stempel Caſſe bezahlen ſolle
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Magdeburg,
3

Druckts Nicolaus Gunther, Konigl. Preußiſcher privil. Hoff- und

Regierungs-Buchdrucker.
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KGrechſel-Jgecht/ Articulo 2. zwar ſanci
ret und geordnet, daß die in obgedachten

Sanden ausgeſtellte und verbleibende
KWechſel— Frieffe, ſie ſeyn trasſirte oder

auf ſich ſelbſt ausaegebene Weechſel—
Briefe, ohne Unterſcheid der Summen,
auf geſtempeltes Papier, den Bogen zu
drey Groſwen/ beyStrafe, daß auf unge—
ftempelte KgechſelBrieffe zur Zahlung

keine RechtsHulffe erfolgen ſolle, ge—
ſchrieben werden muſſen, bisher aber br—

funden, das Fandel und Wandel des—

halh ſeht gelitten;

Als haben allerhochſt-bemeldte
Seine Fronigliche Wajeſtat in Gna—
den reſolviret, vorerwehntes Wechſel
Recht Krafft dieſes, dahin zu anderen
und zu declariren/ van hinfuhro unge—J—

à9

ſtempelte Kechſekricffe ihre voll—

7

kommene Gultigktit haben, jedoch der
Jnnhaber, wann er daraus agiret, we—
gen Mangel des Steungels, einen Rthlr.

zur Stempel-Caſſe, bezahlen ſolle.

Wor-



KGoornach alle Konigliche hohe und
niedere Gerichte und Gerichts-Jbrig
keiten, Beamte und Maginrate in De—
ro Churund ubrigen teutſchen Reichs
Landen, das Konigreich Preuſſen aus—
genommen, ſich allergehorſamſt zu ach
ten, gegenwartige allergnadigſte De—

claration ſo fort zu publiciren und dar
uber zu halten haben. Signatum
Berlin, den i Martii hai.
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